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Pressemeldung 59/2015 
 

Sein und Schein im Heizungskeller  

Neues Beratungsangebot ab Oktober: Heiz-Check der 
Verbraucherzentrale Hessen soll Energielecks schließen 

Frankfurt, 30.09.2015. Unnötige Energieverluste bei privaten 

Heizungsanlagen machen der Energiewende ziemlich zu schaffen. 

Dieses Problem will die Energieberatung der Verbraucherzentrale mit 

ihrem neuen Heiz-Check angehen. Der Check liefert eine unabhängige 

Bewertung der Heizanlage und konkrete Empfehlungen, wie sich das 

System auch ohne große Investitionen optimieren lässt. Der Heiz-Check 

wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie gefördert. 

„Erschreckend viele Heizungsanlagen bringen in der Praxis nicht die Effizienz, 

die das System eigentlich verspricht“, erläutert Dr. Michael Dettelbacher von 

der Verbraucherzentrale Hessen. „Für die Verbraucher bedeutet das in erster 

Linie zu hohe Heizkosten: Die Mehrkosten summieren sich in einem typischen 

Einfamilienhaus schnell auf 150 Euro jährlich und mehr.“ Auch Umwelt und 

Klima würden unnötig belastet.  

In jedem Heizsystem schlummern also Chancen zur Optimierung. „Oft muss 

man nicht einmal große Investitionen tätigen, sondern nur das Zusammenspiel 

aller Komponenten verbessern, zum Beispiel mit einem sogenannten hydrau-

lischen Abgleich“, betont Dr. Dettelbacher: „Da wollen wir mit dem Heiz-Check 

Klarheit schaffen.“ Zentral sei dabei die Unabhängigkeit der Berater: „Nur 

wenn der Berater selbst nichts verkaufen will, kann er wirklich das empfehlen, 

was der Verbraucher braucht.“  

Der Heiz-Check besteht aus zwei Terminen an aufeinanderfolgenden Tagen. 

Zwischen den Besuchen des Energieberaters zeichnen Messgeräte wichtige 

Systemtemperaturen auf. Zudem werden der Dämmstandard von Rohren und 

Armaturen überprüft und Daten wie Alter und Dimensionierung des Systems, 

der Verlauf der Raumtemperatur und der Vorjahresverbrauch erfasst. Schließ-

lich werden alle Komponenten der Anlage, etwa Kessel, Warmwasserspei-

cher, Mischer und Ventile, in Augenschein genommen.  

Wenig später erhält der Verbraucher per Post einen Bericht mit der Gesamt-

einschätzung zum Heizsystem und Empfehlungen, wie es sich optimieren 

lässt. In manchen Fällen kann auf Basis der Heiz-Check-Ergebnisse auch der 

Austausch einzelner Komponenten oder der kompletten Anlage naheliegen. 

Der Heiz-Check ist ein Angebot für alle privaten Verbraucher, die zum Beispiel 

einen Gas- oder Ölheizkessel, eine Fernwärmestation oder eine Wärmepum-

pe zuhause haben. Termine für den Heiz-Check können unter der kostenlosen 

Nummer 0800 – 809 802 400 gebucht werden. Die Kostenbeteiligung beträgt 
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30 Euro, für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis 

ist der Heiz-Check kostenlos. Der Heiz-Check wird gefördert vom Bundesmi-

nisterium für Wirtschaft und Energie. Mehr Informationen gibt es auf 

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder unter 0800 – 809 802 400 

(kostenfrei).  

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirt-

schaft und Energie aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestags. 

 
  
Ergänzende Informationen für Verbraucher: 

 Energie-Einsparberatung in allen Beratungsstellen und über 40 Ener-

giestützpunkten: Termine und Informationen über den nächstgelegenen 

Energieberatungsstützpunkt am hessenweiten Servicetelefon oder über 

das Internet: www.verbraucher.de und www.verbraucherzentrale-

energieberatung.de  

 Die Energie-Checks für Mieter, Eigentümer und Besitzer von Brennwert-

Heizungen bieten einen fundierten Überblick über den eigenen Energie-

verbrauch und mögliche Sparpotenziale. Nach telefonischer Terminverein-

barung unter 0800 - 809 802 400 (kostenfrei) finden ein bis zwei Vor-Ort-

Termine statt. Je nach Check belaufen sich die Kosten auf 10 bis maximal 

45 Euro. 

 Energieberatung – telefonisch und online: Mieter und private Hausei-

gentümer haben die Möglichkeit über die bundesweit geschaltete Ruf-

nummer 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) direkt den Draht zur anbieterun-

abhängigen Energieberatung zu nutzen: montags bis donnerstags von 8 

bis 18 Uhr und freitags von 8 bis 16 Uhr. 

 Ebenfalls kostenlos ist die schriftliche Kurzberatung durch Einloggen unter 

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. Nach Erhalt einer Bestäti-

gungsmail wird der Zugang zum Online-Beratungsdialog freigeschaltet. 

 Hessenweites Servicetelefon (069) 97 20 10 – 900. Informationen über 

alle Beratungs- und Seminarangebote sowie die Öffnungszeiten der Bera-

tungsstellen der Verbraucherzentrale Hessen; teilweise auch Terminver-

einbarung möglich. Keine Beratung! 
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